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Was tun, wenn wegen eines Ver-
kehrsvergehens eine Medizinisch-Psy-
chologische-Untersuchung (MPU) an- 
geordnet wurde? Axel Uhle, Verkehrs- 
psychologe bei TÜV SÜD Pluspunkt, rät, 
sich umfassend über seriöse Angebote 
zur Vorbereitung auf die MPU zu infor-
mieren. 

„Häufig wird die Prüfung unterschätzt 
und auf die Teilnehmenden kommen 
bei Nichtbestehen nicht nur mehr 
Aufwand, sondern auch höhere Kos-
ten zu“, erklärt der Verkehrsexperte.  
TÜV SÜD Pluspunkt bietet alle MPU 
Vorbereitungskurse in der Gruppe 
oder im Einzelsetting bundesweit auch 
online an. Dies bietet den Teilnehmen-
den hohe Flexibilität, denn sie können 
sich zu Hause optimal auf die Prüfung 
vorbereiten. Kleine Gruppen treffen 
sich unter Anleitung der TÜV SÜD Plus-
punkt-Experten und unter Einhaltung der  
Datenschutzgrundverordnung im ge-
schützten virtuellen Raum. 

Um die anspruchsvolle MPU zu be-
stehen, sollten Teilnehmende bei der 
Auswahl des Trägers darauf achten, 
dass die Kurse nur von erfahrenen Ver- 
kehrspsychologen durchgeführt werden. 

Mit einer qualifizierten Vorbereitung 
sollte dem Bestehen der Prüfung nichts 
mehr im Wege stehen. Kostenlose In-
foabende, Einzel- sowie Gruppenmaß-
nahmen finden an 60 Standorten in 
Präsenz- sowie auch als Online-Veran-
staltungen statt. 

Mehr Info: www.tuvsud.com/de-de/ 
branchen/mobilitaet-und-automotive/
fuehrerschein-und-pruefung/mpu- 
vorbereitung-pluspunkt/online-mpu-info

MPU Vorbereitung  
bundesweit online

Foto: karlyukav/de.freepik.com
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aktuellen Preise sichern!

Anrufen &  Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Ihr Vorteil:

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. 
Dezember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
in seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

20./21. November: Dr. Atzeni, Brühl  02232-941941
27./28. November:Gem.praxis Janassary/Albring, Bachem  02234-52647

Augenärzte-Notdienst

Freitag, 19. November
Ville-Apotheke, Euskirchener Str. 84-88, Brühl,  02232 31994
Löwen-Apotheke, Bergstr. 10, Troisdorf,  0228 451975 
Samstag, 20. November
Kronen-Apotheke Marxen OHG, Kronenweg 82, Wesseling, 02236 943400
Linden-Apotheke, Am Schneeberg 11, Hürth,  02233 43520
Sonntag, 21. November
Dreikönigen-Apotheke OHG, Rodenkirchener Str. 131, 50997 Köln,  
02233 21237
Thomas-Apotheke, Rheinstr. 183, Wesseling,  02236 2603 
 
Montag, 22. November
Schloss Apotheke, Kölnstr. 45, Brühl,  02232 49000
St.-Hubertus-Apotheke, Königstraße 80a, Bornheim,  02222 9979997
Dienstag, 23. November
Marien-Apotheke, Balthasar-Neumann-Platz 24, Brühl,  02232 48001
Hubertus-Apotheke, Flach-Fengler-Str. 88, Wesseling,  02236 43192
Mittwoch, 24. November
Balthasar-Apotheke, Balthasar-Neumann-Platz 28-30, Brühl,  02232 945550
Kosmos-Apotheke, Maternusplatz 9, Köln,  0221 394555
Donnerstag, 25. November
Äskulap-Apotheke, Flach-Fengler-Str. 114, Wesseling,  02236 946506
Rotbach-Apotheke, Bonner Str. 54-56, Lechenich,  02235 76355
Freitag, 26. November
Apotheke am Bahnhof, Flach-Fengler-Str. 51, Wesseling,  02236 45501
Apotheke Lux 99, Luxemburger Str. 99, Hürth,  02233 715151
Samstag, 27. November
Stern-Apotheke, Kölnstr. 16-18, Brühl,  02232 941594
Martinus-Apotheke, Friedrich-Ebert-Str. 61, Kierdorf,  02235 84777
Sonntag, 28. November
Apotheke am Rathaus, Bahnhofstr. 34, Wesseling,  02236 944450
Engel-Apotheke, Kölner Str. 51, Weilerswist,  02254 6504

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Aktuelle Notdienstpläne der Apotheken 
im Rhein-Erft-Kreis finden Sie auch im Internet unter: 

WWW.SCHLOSSBOTE.DE - WWW.WERBEKURIER.DE

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch 
von 19.30 bis 21.30 Uhr am Mayersweg 5 - 6, Kontakt: Susanne, 
01573/448 0886

Sollte sich aus einem Bußgeldbescheid, den Sie wegen zu schnellen Fah-
rens bekommen, ergeben, dass Ihre Geschwindigkeit mit dem Gerät 
LEIVTEC XV3 gemessen wurde, sollten Sie auf jeden Fall anwaltliche Hilfe 
in Anspruch nehmen. 

Bei sogenannten standardisierten Messverfahren ist es normalerweise 
schwierig, Messfehler nachzuweisen. Ihre Anwältin weiß, welche Verfahren 
das sind und was man trotzdem tun kann, um Ihnen zu helfen. Das Gerät 
LEIVTEC XV 3 wurde zunächst auch als standardisiertes Messverfahren ge-
wertet. In den letzten Monaten hat die zuständige Physikalisch-Technische 
Bundesanstalt (PTB) dann aber unzulässige Messwertabweichungen bei dem 
Gerät festgestellt. Verschiedene Oberlandesgerichte akzeptierten das Ver-
fahren danach nicht mehr als standardisiert, so dass sie entweder das Buß-
geldverfahren gleich ganz eingestellt haben oder die Bußgeldsache an das 
jeweils zuständige Amtsgericht zurückverwiesen haben. Dort muss dann 
unter Zuhilfenahme eines Sachverständigen geprüft werden, ob Abwei-
chungen von der gemessenen Geschwindigkeit zu Ungunsten des Betroffe-
nen vorliegen. 

Sogar das BayObLG, das eigentlich immer als sehr streng wahrgenommen 
wird, hat in einem Beschluss vom 12.08.2021 (202 ObOWi 880/21) entschie-
den, dass das Verfahren LEIVTEC XV3 derzeit nicht als „standardisiert“ ge-
wertet werden kann. 

Ein Einspruch gegen den Bußgeldbescheid lohnt sich also.  
Ein Tipp am Rande: wenn Sie viel mit dem Auto unterwegs sind und auf  

den Führerschein dringend angewiesen, ist es sehr ratsam, eine Verkehrs-
rechtschutzversicherung abzuschließen, die dann, wenn Ihnen z.B. zu 
schnelles Fahren vorgeworfen wird, die erforderlichen Rechtsanwaltskos-
ten, Gerichtskosten und gegebenenfalls Sachverständigenkosten über-
nimmt.  

 
Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
www.service-recht.de ( 02236/89900

von Rechtsanwältin 

Gudrun Christensen

Der RECHTSTIPP
DER WOCHEvon Rechtsanwältin 

Gudrun Christensen

Ihre Geschwindigkeitsüberschreitung wurde mit                     
LEIVTEC XV3 gemessen, was tun?

Der Gänserich, lat. Anserinus, hat 
der kleinen gelbblühenden Pflanze 
den Namen Potentilla anserina ge-
geben, denn sie war früher bevor-
zugt auf Rasenflächen zu finden, 
die als Gänseweiden genutzt wur-
den, da diese durch den Kot der 
Nutzvögel reich an Nitraten und 
anderen Nährstoffen sind. Gänse-
fingerkraut ist in den gemäßigten 
Regionen weit verbreitet und man 
findet es bis in Lagen um 1000m. 
Im Mittelmeerraum ist es aller-
dings wenig verbreitet. Das ist wohl 
der Grund dafür, warum antike 
Ärzte es nicht erwähnen. 

Gänsefingerkraut taucht dagegen 
in den  berühmten mittelalterlichen 
Kräuterbüchern von Hieronymus 
Bock oder Leonhart Fuchs auf. Aus 
einem ausdauernden Wurzelstock 
entwickelt sich eine Blattrosette mit 
fingerartig gefiederten Blättern so-
wie – ähnlich wie bei der verwand-
ten Erdbeere -  bewurzelte Ausläu-
fer, die ebenfalls Blattrosetten 
ausbilden. Die Blättchen sind ober-
seits dunkelgrün und kahl, auf der 
Unterseite silbrig behaart.  

Die Blüten entspringen meist 
dort in den Blattachseln, wo sich 
der Ausläufer bewurzelt hat. Die 
Blüten haben fünf Blütenblätter 
und sind leuchtend gelb. Es wächst 
nicht nur auf Gänseweiden son-
dern auf feuchten Böden an Grä-
ben, man findet es aber auch an 
Wegrändern und auf Ödland. Gän-
sefingerkraut blüht von Mai bis 
September. Die Fiederblättchen 
werden zur Blütezeit gesammelt, 
ebenso können die Ausläufer und 
Blüten mitverwendet werden. Die 
Trocknung soll schnell aber bei mä-
ßiger Temperatur (unter 45°C) er-
folgen.

Die Heilwirkung der Pflanze ist 
recht schwierig einzuschätzen. 
Aufgrund des hohen Gerbstoffge-
halts von 5 bis 10% hat sie eine ad-
stringierende Wirkung. Bereits 
1985 und1990 bestätigte die Kom-

mission E in einer Monographie 
diese Wirkung und den Einsatz bei 
leichten Entzündungen der Mund- 
und Rachenschleimhaut (zum 
Spülen und Gurgeln) sowie bei 
Durchfallerkrankungen.

Immer wieder wird auch eine 
krampflösende Wirkung beschrie-
ben sowie eine Wirkung bei 
schmerzhafter und starker Regel-
blutung sowie bei prämenstruel-
lem Syndrom. Daher gilt Gänsefin-
gerkraut vor allem in der 
Volksmedizin als typisches Frau-
enmittel.  Sebastian Kneipp emp-
fahl eine Milchabkochung von 
Gänsefingerkraut bei Krämpfen. 
Da aber die Struktur der krampflö-
senden Verbindungen nicht geklärt 
ist, wird seine spasmolytische Wir-
kung in der Wissenschaft kontro-
vers diskutiert und eine Anwen-
dung nicht empfohlen. Dazu 
kommt, dass bei innerlicher An-
wendung als Tee die Symptome ei-
nes bereits bestehenden Reizma-
gens verstärkt werden können. 

In der Homöopathie wird Poten-
tilla anserina als Urtinktur gegen 
Regelbeschwerden eingesetzt und 
auch die vorbeugende Einnahme 
von 3 x 5 Tropfen täglich empfoh-
len.

Ihr Apotheker  
 Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Gänsefingerkraut

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Gegen Diskrimierung 
und Gewalt an Frauen

Wesseling (red).  Der 25. No-
vember ist der Internationale Tag 
zur Beseitigung von Gewalt gegen 
Frauen; ein Aktionstag, an dem 
weltweit gegen Diskriminierung 
und Gewalt jeder Art und für die 
Stärkung der Rechte von Frauen 
und Mädchen gekämpft und Öf-
fentlichkeit geschaffen wird. Der 
„Runde Tisch Wesselinger Frauen“ 
lädt für Donnerstag,  25. Novem-
ber, ab 19 Uhr,  ins Rheinforum 
Wesseling, Kölner Straße 42, zu 
einem Themenabend ein. 

Gezeigt wird der Film „Festung“ 
von Kirsi Marie Liimatainen. An-
schließend beginnt eine Diskussi-
onsrunde. Die Schirmherrschaft 
für die Veranstaltung hat Bürger-
meister Erwin Esser übernom-
men.

Der Einlass beginnt um 18.30 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Der Zu-
gang ist ausschließlich mit 3G-
Nachweis zulässig. Es wird um 
Anmeldung bis zum 23. Novem-

ber unter Nennung von Name, 
Anschrift und Telefonnummer 
der teilnehmenden Personen an 
gleichstellung@wesseling.de ge-
beten.

Der „Runde Tisch Wesselinger 
Frauen“ ist der Zusammenschluss 
von Frauen aus karitativen, religi-
ösen und politischen Verbänden 
und Vereinigungen sowie vieler 
Frauen, die keiner Organisation 
angehören, und der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt Wes-
seling. Von den unterschiedlichs-
ten Ausprägungen von Gewalt an 
Frauen – in Kriegs- und in Frie-
denszeiten – ist diejenige gegen 
die Partnerin oder Ex-Partnerin, 
gegen Schwestern, gegen Töchter, 
gegen Nichten am weitesten ver-
breitet. 

Das Risiko, vom Partner miss-
handelt zu werden, ist für Frauen 
weitaus höher als das, auf der 
Straße von einem Fremden über-
fallen zu werden. 


